
Jahresversammlung des Gewerkschaftskartells Biel  

Mittwoch, den 26. April 1972, 20.00 Uhr, Volkshaus, kleiner Saal.  

Traktanden:  
1. Appell  
2. Protokollgenehmigung  
3. Mitteilungen  
4. Berichte: Gewerkschaftskartell a) Tätigkeitsbericht  
     b) Jahresrechnung 1971  
     c) Revisorenbericht 
  Bildungsausschüsse  a) der Präsidenten 
     b) der Kassiere 
5. Wahlen:  
a) des Präsidenten  
b) des Vize-Präsidenten  
c) des Kassiers  
d) der übrigen Vorstandsmitglieder  
e) der Revisoren  
f) der Mitglieder der Bildungsausschüsse  
g) des Fähnrichs  
6. Anträge  
7. Maifeier 1972  
8. Gemeindewahlen  
9. Verschiedenes  

Anwesend: 73 Kollegen 
Entschuldigt: Kollegen Kollegen Schmid Otto, R. Bessire, M. Triponez, Schütz, Tschanz, Christen, Nyffenegger 
und Schori.  

Präsident Möri begrüsste die anwesenden Kollegen, die trotz des Fussballmatches im Fernsehen erschienen 
sind.  

1. Appell: 
Das Appellbuch zirkulierte. 

2. Protokoll: 
Das Protokoll wurde von den Delegierten mit bestem Dank genehmigt.  

3. Mitteilungen: 
Kollege Paul Graf teilte mit, dass die Listen der Initiative des GWK des Juras abzugeben sind.  
Präsident Möri gab bekannt, dass Kollege Paul Graf, Sekretär des GWK Biel, auf den 31.12.1972 pensioniert 
werde. Der Vorstand werde an der Delegiertenversammlung vom. 31.10.1972 eine Lösung bekanntgeben. 
De Genossenschaftsratssitzung der Coop findet am 28.4.1.1972 statt. Kollege Möri hofft, dass unsere 
Delegierten teilnehmen werden.  

4. Berichte: 
Die verschiedenen Berichte wurden von den Delegierten angenommen. Kollege Möri dankte den Verfassern.  

Kollege Paul Graf orientierte die Delegierten über den Betrag in der Jahresrechnung von Fr. 906.- Überschuss. 
Die Rückvergütung des kant. Kartells wurde erst 1972 ausbezahlt, deshalb ein Überschuss.  

Kollege Gottfried Trächsel fragte über die Kosten der Rechtsauskunft der Nichtorganisierten.  

Kollege Gasser gab den Revisorenbericht bekannt und dankte dem Kassier für die geleistete Arbeit. Der 
Kassenbericht wurde einstimmig angenommen ,  

Präsident Möri hatte leider einige Todesfälle von guten Gewerkschaftern bekannt zu geben.  

Berichte Bildungsausschüsse: 
Kollege Gutbub orientierte über den BA.  

Fräsident Möri gab bekannt, dass Kollege Gutbub als langjähriges Vorstandsmitglied zurücktreten möchte und 
dankte ihm für die geleistete Arbeit.  



Kollege Fritz Mäder dankte auch Kollege Walther Werner, der seit 35 Jahren Vorstandsmitglied ist und 
zurücktreten möchte, für seine Arbeit im BA.  

CEO: 
Kollege Denis Reber gibt Auskunft und dankt allen fürs Mitmachen.  

Die Präsidenten- und Kassenberichte wurden genehmigt.  

5. Wahlen: 
Präsident Werner Möri   wurde für ein weiteres Jahr bestätigt, sowie Vize-Präsident Müller Alfred und Sekretär 
Paul Graf. Die übrigen Vorstandsmitglieder, die Kollegen, Rudolf Münger, Rehnelt, Hirt, Christen, Hofer, Abrecht, 
Maibach und Stämpfli wurden mit Applaus wiedergewählt. Kollege Bucher tritt als Fähnrich zurück, an seine 
Stelle wurde Kollege Wittwer Otto gewählt. Revisoren: Die Kollegen Gasser, Grünig und Baumann wurden mit 
Applaus wiedergewähIt, sowie die KolIegen der Bildungsausschüsse. 

6. Anträge: 
Es liegen keine Anträge vor. 

7. 1. Mai 1972: 
Kollege Paul Graf orientierte über den 1. Mai 1972. Dies ist die 81. Maifeier in Biel. Bis jetzt waren die Umzüge 
gut besucht. Dieses Jahr findet kein Tanzabend statt. Kollege Müller teilte über die Öffnungszeiten der Coop Biel 
am 1. Mai folgendes mit: sämtliche Filialen sind am Nachmittag geschlossen, ausgenommen Burg, Marktgasse 
und Coop-Center Mett. Ein Fortschritt gegenüber der Migros, die nicht schliessen wird.   

8. Gemeindewahlen: 
Präsident Möri orientierte über die Zusammenarbeit der SP und dem GK betreffend den Gemeindewahlen 1972. 
Es sind 10 bis 12 Linien vorgesehen. Bis am 1. Juli 1972 können noch Kandidaten gemeldet werden. Kollege 
Trächsel versteht nicht, warum Präsident Möri gegen zuviele Lehrer im Stadtrat sein könne.  

9. Verschiedenes: 
Kollege Gutbub möchte noch zwei Mitglieder für den BA. Kollege Lüthi vom SMUV stellt sich zur Verfügung. 

Präsident Möri wünscht allen noch eine gute Heimkehr.  

Schluss um 21.20 Uhr. 

Der Präsident: Werner Möri. Der Protokollführer: Alfred Müller. 
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